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Regenwasserbewirtschaftung ist objektspezifisch. Auch in Innenstädten und Industrie-
gebieten geht es darum, Niederschläge möglichst umweltverträglich dem natürlichen 
Wasserkreislauf zur Verfügung zu stellen. Dennoch wird in Einzelfällen, vor allem bei 
nachträglicher Verdichtung im Bestand von Siedlungs- und Gewerbegebieten, ein Kanal-
anschluss für die Regenableitung erforderlich sein und auch genehmigt werden – aller-
dings mit vorgeschaltetem Puffervolumen und mit gedrosselter Ableitung. Systemen wie 
BIRCO  Rigolentunnel von StormTech®, bei denen alle Komponenten als Einheit angeboten 
werden, gehört die Zukunft – zumal, wenn sie sich schnell und unkompliziert verarbeiten 
 lassen, mit einer geringen Bauhöhe auskommen sowie für Inspektion und Wartung voll-
ständig und leicht zugänglich sind. (Foto: Birco, siehe Bericht S. 6)
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Zum Weiterlesen auf 
www.momentum-magazin.de:

„Die kommunale Wasserwirtschaft muss 
demokratisiert werden“

Ein Gespräch mit Erwin Nolde, dem Doyen des Themas 
Grauwasser über Grauwasser, Modalitäten der Wasser-
wirtschaft und den Weg zu mehr Ressourceneffi zienz in 
der Siedlungswasserwirtschaft.
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